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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Gemeinderates 

Dienstag, 14.05.2013, 14:30 Uhr 

 

Öffentlich 

zu 1 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

 

Es wurden keine Beschlüsse bekannt geben. 

 

zu 2 Kindergartenbedarfsplan 2013/2014 

Vorlage: 085/13/1 

 

Beschluss (einstimmig, bei 15 Ja-Stimmen) 

 

1. Dem in der Anlage beigefügten Kindergartenbedarfsplan 2013/2014 

wird zugestimmt. 

 

2. Änderungen der Betriebsformen:  

Kindergarten Loreto: 

Eine Gruppe soll in eine altersgemischte Gruppe umgewandelt wer-

den. Die Gruppe soll ab Herbst 2013 in der neuen Form geführt wer-

den. 

Kosten: ca. 4.002 €/Jahr (abzüglich Elternbeiträge und FAG Zuschüs-

se) 

 

Kindergarten Obereisenbach: 

Hier wird zusätzlich zum normalen Kindergartenbetrieb ab 16.09.2013 

eine Krippengruppe eröffnet. Vorgesehene Betriebsform ist eine VÖ 

30 Betreuung für max. 10 U3 Kinder. 

Kosten: ca. 115.000 €/Jahr (abzüglich Elternbeiträge und FAG Zu-

schüsse) 

 

3. Eröffnung Kinderhaus: 

Bis Ende 2013 soll das neue Kinderhaus fertig gestellt sein. Geplant ist 

hier die Eröffnung von zwei Kindergarten- und drei Krippengruppen.  

Kosten: ca. 685.000 €/Jahr  bis 958.750 €/Jahr (abzüglich Elternbeiträ-

ge und FAG Zuschüsse) 

 

4. Fortschreibung Kindergartenbedarfsplan 

Die Verwaltung wird beauftragt den Kindergartenbedarfsplan jähr-

lich fortzuschreiben und dem Gemeinderat jeweils im Frühjahr vorzu-

legen. 
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zu 3 Bebauungsplan "Alte Kistenfabrik"  

- Aufstellungsbeschluss 

Vorlage: 036/13/2 

 

Beschluss (15 Ja-Stimmen, StRätin Forster befangen) 

1. Für das lt. Abgrenzungsplan vom 13.03.2013, Büro Wick + Partner, ab-

gegrenzte Gebiet wird nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch ein Bebau-

ungsplan mit der Bezeichnung „Alte Kistenfabrik“ aufgestellt (Aufstel-

lungsbeschluss). 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Aufstellungsbeschluss öffent-

lich bekannt zu machen und das weitere Verfahren fortzusetzen.  

 

 

zu 4 Bebauungsplan „Ecke Lindauer Straße/Graf-Eberhard-Straße" 

- Aufstellungsbeschluss 

Vorlage: 038/13/1 

 

Beschluss (15 Ja-Stimmen, StRätin Forster befangen) 

1. Für das lt. Abgrenzungsplan vom 13.03.2013, Büro Wick + Partner, ab-

gegrenzte Gebiet wird nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch ein Bebau-

ungsplan mit der Bezeichnung „Ecke Lindauer Straße/Graf-Eberhard-

Straße“ aufgestellt (Aufstellungsbeschluss).  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Aufstellungsbeschluss öffent-

lich bekannt zu machen und das weitere Verfahren fortzusetzen.  

 

zu 5 Weitere Entwicklung "Gestaltung Karlstraße" und Übergang zum Bereich 

"Alte Kistenfabrik" 

- Gesamtbetrachtung Sanierungsgebiet IV zuzüglich Montfortstraße 

Vorlage: 072/13/1 

 

Beschluss  

1. Der Umfang des Wettbewerbs zur Gestaltung der Straßen, Wege 

und Plätze einschließlich der Querverbindungen in der Innenstadt 

umfasst das gesamte Gebiet von der Montfortstraße, Schulstraße, 

Grabenstraße über die Karlstraße und die Graf-Eberhard-Straße bis 

zur Martin-Luther-Straße. 

(einstimmig, bei 15 Ja-Stimmen) 

 

2. Das Verfahren wird in der von Herrn Haag vom Büro Wick und 

Partner vorgeschlagenen Form des nichtoffenen Ideen- und Reali-
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sierungswettbewerbs durchgeführt. 

(einstimmig, bei 15 Ja-Stimmen) 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem Büro Wick 

und Partner Vorschläge über die Durchführung des weiteren Ver-

fahrens, der Aufgabenstellung und die Form der Bürgerbeteiligung 

zu erarbeiten und diese dann den Gremien zur Beratung und Be-

schlussfassung vorzulegen.  

(einstimmig, bei 15 Ja-Stimmen) 

 

zu 6 Flächennutzungsplan 2. Fortschreibung Zieljahr 2020, 1. Änderung 

- Billigungsbeschluss 

Vorlage: 088/13/1 

 

Beschluss 

1. Der vorliegende Entwurf  der 1. Änderung des Flächennutzungs-

plans, 2. Fortschreibung mit Begründung Teil A und Begründung 

Teil C mit Anlage zu Teil A, erstellt vom Büro KrischPartner vom 

19.04.2013, sowie die Begründung Teil B-Umweltbericht , erstellt 

vom Büro Friedemann vom 19.04.2013, wird gebilligt. Die Beschluss-

fassung der verschiedenen Änderungen erfolgt einzeln: 

 

a) Änderung Nr. 1, Stadt Tettnang- Kernstadt  

Kinderhaus Wilhelmstraße 

(einstimmig, 15 Ja-Stimmen) 

 

b) Änderung Nr. 2, Stadt Tettnang- Kernstadt 

Kalchenstraße, Ehemaliges Bahngelände und Max-Planck-Weg 

(einstimmig, 15 Ja-Stimmen) 

 

c) Änderung Nr. 3, Stadt Tettnang- Kernstadt  

Westlich der Klinik 

(10 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen) 

 

d) Änderung Nr. 4, Stadt Tettnang – Kernstadt 

Bereich Frohe Aussicht 

(11 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen) 

 

e) Änderung Nr. 5, Stadt Tettnang – Kernstadt  

Oberhofer Straße West  

(13 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen) 

 

 

2. Die Verwaltung wird mit dem weiteren Verfahren gemäß § 3 und 4 

BauGB beauftragt.  

 

(einstimmig, 15 Ja-Stimmen) 
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zu 7 Flächennutzungsplan 2020 - Fortschreibung Teilflächennutzungsplan 

"Windenergie" 

- Billigungsbeschluss 

Vorlage: 089/13/1 

 

Beschluss (12 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen) 

1. Der vorliegende Entwurf des Teilflächennutzungsplans „Windenergie“ 

mit Begründung Teil A und Begründung Teil C mit Anlage zu Teil A, er-

stellt vom Büro KrischPartner vom 19.04.2013, sowie die Begründung 

Teill B-Umweltbericht , erstellt vom Büro Friedemann vom 19.04.2013, 

wird gebilligt. 

 

2. Die Verwaltung wird mit dem weiteren Verfahren gemäß § 3 und 4 

BauGB beauftragt.  

 

 

zu 8 Künftige Nutzung der „Alte Hopfenhalle“ 

Vorlage: 082/13/1 

 

Es erfolgte keine Beschlussfassung. Die Verwaltung wird weitere Details 

zum Nutzungsvorschlag der „Alten Hopfenhalle“ vorbereiten und einen 

Termin zur Besichtigung für den Gemeinderat anbieten. 

 

 

zu 9 Ratsinformationssystem der Stadt Tettnang 

Vorlage: 095/13 

 

Zur Kenntnis genommen. 

 

 

zu 10 Bestätigung der Wahl über die neuen Führungskräfte 

der Freiwilligen Feuerwehr Tettnang 

Vorlage: 087/13 

 

Beschluss (einstimmig, 14 Ja-Stimmen) 

1. Der Wahl von Manuel Strauß und Bestellung zum 1. stellvertretenden 

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Tettnang wird zuge-

stimmt. 

 

2. Der Wahl von Manuel Rauscher und Bestellung zum 2. stellvertre-

tenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Tettnang wird 

zugestimmt. 

 

3. Der Wahl von Benjamin Döpke und Bestellung zum 3. stellvertreten-
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den Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Tettnang wird zuge-

stimmt. 

 

4. Der Wahl von Manuel Strauß und Bestellung zum 1. stellvertretenden 

Abteilungskommandanten der Feuerwehrabteilung Tettnang wird 

zugestimmt. 

 

5. Der Wahl von Franz Wandel und Bestellung zum 2. stellvertretenden 

Abteilungskommandanten der Feuerwehrabteilung Tettnang wird 

zugestimmt. 

 

6. Der Wahl von Benjamin Döpke und Bestellung zum 3. stellvertreten-

den Abteilungskommandanten der Feuerwehrabteilung Tettnang 

wird zugestimmt. 

 

7. Den Gewählten ist eine Bestellungsurkunde auszuhändigen.  

 

 

zu 11 Bürgerfragestunde 

 

Hubert Kaiser, Meistersteig 21/2: 

Herr Kaiser bittet um eine aktuelle Erklärung bzgl. der Erschließung zur 

Leimgrube III.  Es gebe Gerüchte, dass die Planung eine Verlängerung 

des Max-Planck-Weges zu bauen, bereits fix sei. 

BM Bruno Walter entgegnet, dass eine solche Entscheidung der Gemein-

derat treffen müsse. Das Gremium habe das Thema bisher jedoch weder 

beraten noch beschlossen. 

Des Weiteren möchte Herr Kaiser wissen, ob auch die Notwendigkeit ei-

ner solchen Straße bei der Planung zur Erschließung berücksichtigt wird.  

BM Bruno Walter entgegnet, dass die Überlegungen zur Erschließung erst 

noch konkretisiert werden müssen. Er bietet Herrn Kaiser einen Bürotermin 

an, um das Thema ausführlicher besprechen zu können. 

 

 

zu 12 Controllingbericht zum 30.04.2013 

Vorlage: 094/13 

 

Der Controllingbericht wurde zur Kenntnis genommen. 

Der Bericht wird künftig um die Spalte Fälligkeit ergänzt.  

 

 

zu 13 Mitteilungen und Anfragen 
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Mitteilungen der Verwaltung 

BM Bruno Walter informiert, dass am 28.06.2013 ein Workshop des Ge-

meinderates zum Thema „Bushaltebereich Manzenberg“ stattfinden wird. 

Beginn ist um 13.00 Uhr. 

Von StRäin Dr. Susanne Lund wird darum gebeten, den Beginn auf 13.30 

Uhr zu verlegen. Dieser Vorschlag wird angenommen. 

 

Anfragen der Gemeinderäte 

a) Infoveranstaltung B30 in Brochenzell am 13.05.13 

Im Zusammenhang mit der öffentlichen Infoveranstaltung zum 

Thema B30 in Brochenzell bittet StRätin Sylvia Zwisler um eine re-

gelmäßige Information der Gemeinderäte zum aktuellen Sach-

stand.  

BM Bruno Walter sagt zu, neue Informationen diesbezüglich so-

fort an den Gemeinderat weiter zu geben. Er ergänzt, dass es 

zu diesem Thema einen Ortstermin mit Herrn Bürgermeister 

Schmid, Herrn Wolf und ihm bzgl. der Trassenführung geben 

werde. 

b) Stadthalle - Sanitärbereich und Bereich hinter der Bühne  

StRätin Dr. Susanne Lund berichtet, dass die Sanitäranlagen der 

Stadthalle in keinem guten und unansehnlichen Zustand sind. 

Sie bittet zumindest kleine Schönheitsreparaturen vorzunehmen. 

Frau Schubert erklärt, dass man derzeit ein massives Problem 

bzgl. der Nutzung der Stadthallentoiletten habe. Die Toiletten 

werden teilweise in einer verunstalteten Weise zurückgelassen. 

BM Bruno Walter ergänzt, dass mit dem Baubereich abgestimmt 

werde, ob evtl. Veränderungen möglich sind.  

Zu diesem Thema ergänzt Frau Schweizer, dass der Bereich hin-

ter der Bühne nicht richtig gereinigt wird. 

BM Bruno Walter entgegnet, dass dies auch mit dem Baube-

reich abgestimmt werde. 

c) Leuchtreklame bei der BayWa 

Strätin Christina Schweizer spricht erneut das Thema „Leuchtre-

klame bei der BayWa“ an. Die Bewohner würden sich durch 

das Leuchten nachts belästigt fühlen. Sie möchte wissen, ob 

die Anlage genehmigungsfähig war. 
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